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Danke an alle Musen und Gabriele Rupp für‘s Lektorat.


god was gone; it was the silence of his departure. it was a rainy night. it was the myth of the rainy night. Dean was popeyed with awe. this madness would lead nowhere. I didn't know what was happening to me, and I suddenly realized it was only the tea that we were smoking; Dean had bought some in New York. It made me think that everything was about to arrive – the moment when you know all and everything is decided forever. Jack Kerouac










PHILOS


Tragödie


I


Laios der nachdem er den Sohn des Pelops


erschlagen und von diesem verflucht ward


das Orakel befragte und den Rat verwarf


kindlos zu bleiben zeugte dann mit Iokaste


einen Sohn


II


Und einer der den Schmerz nicht mehr ertrug


drehte am Regler des Morphintropfs


und stürzte sich selbst von der Brücke


III


Als alle Schlachten geschlagen und das Ganze


und das ganze Grauen sich offenbarte begann


die lange Nacht der Lüge und des Schweigens


und die seltenen Tage brachten kein Licht


Was man geraubt hatte durfte man behalten


und in einem Nebel aus Fett und Nieren


hinter dem die Gleise und Rampen verschwanden


vergaßen sie den Frevel und hörten nicht


den Fluch der Welt selbst als das Orakel


Fritz Bauer vom Turm in Frankfurt


die Mahnung der Götter wiederholte


da zeugten sie einen Sohn in die Nacht


des Schweigens und der Lüge


IV


Wir erkannten uns sofort auf dem Schulhof


beschädigte Ware Schrägzeug wieselflink


um vor verfluchten Vätern fett und reich


fintenreich zu fliehen ins Versteck ganz drinnen


der Traum das Buch der Song der Tanz der Bilder


Da war die eine Angst eine Angst vor Schmerz


die dich duldsam und leidensfähig macht


wenn einer dir sagt deine Fehler zu tilgen


mit Hand und Stock und Zorn


sei für ihn selbst der größte Schmerz


der Traum das Buch der Song der Tanz der Bilder


Sie umsorgen dich manchmal mit dem Bestem


und füttern dich mit Resten einer Zeit


als das Töten von Juden noch geholfen hat


als wär‘s die bessere gewesen


Es war ihre Zeit gewesen


der Traum das Buch der Song der Tanz der Bilder


Die Enttäuschung in ihrem Blick


wenn du nicht hart wie schnell wie


stark wie auch immer du bist


in ihrer Zeit


wärst du ein Unwert gewesen


der Traum das Buch der Song der Tanz der Bilder


Ratten und Schmeißfliegen darf man töten


Und immer wiederkehrend das Zucken
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